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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

schon seit Jahrzehnten ist in der Altersstruktur der deutschen Bevölkerung 
durch den anhaltenden Anstieg der Lebenserwartung ein gravierender Wandel 
zu verzeichnen. Denken wir in diesem Zusammenhang an die sich mit dem Alter 
in allen Lebensbereichen ergebenden vielfältigen Probleme, so stellt diese 
Entwicklung unsere moderne Gesellschaft vor immer größer werdende Her-
ausforderungen. Mit der aktualisierten 3. Auflage des „Seniorenwegweisers“ 
stellt die Stadt Xanten allen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie allen 
Interessierten eine umfassende Broschüre zur Verfügung, die mit nützlichen 
Tipps und Hinweisen über die Angebote und Möglichkeiten zur Verbesserung 
der unterschiedlichsten Lebenssituationen, zur aktiven Freizeitgestaltung 
und über praktische Hilfestellungen auf örtlicher Ebene informiert.

Nutzen Sie beispielsweise unsere seniorengerechten Einrichtungen, unsere 
speziellen Bildungs- und Sportangebote und die vielen Möglichkeiten, selber 
im Rahmen eines ehrenamtlichen, sozialen Engagements tätig zu werden. 
Lassen Sie sich von kompetenten Fachleuten über Hilfen bei Pflegebedürftig-
keit, über Ihre Ansprüche in den verschiedensten Lebensbereichen, über die 
Verbesserung Ihrer Wohnsituation oder über die Vorsorge im Krankheits- und 
Todesfall umfassend beraten. Sollten Sie trotz der Fülle der Informationen 
noch einen weitergehenden Beratungsbedarf haben, möchte ich Sie bitten, 
Ihre Anregungen den Ansprechpartnern der entsprechenden Institutionen 
und Einrichtungen unmittelbar vorzutragen, um unsere reizende Stadt Xanten 
noch etwas lebenswerter zu machen.

Ihr 

Christian Strunk
Bürgermeister
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Nichts tun kann gut tun. Besonders dann, wenn man seine finanziellen Wünsche in guten Händen weiß. Ob Sie dabei an Ihre alltäg-
lichen Geldangelegenheiten, neue Chancen bei Geldanlagen, hilfreiche Tipps bei Vermögensfragen denken: Immer helfenwirmit zuver-
lässigem Service, damit Sie die Sonnenseiten des Lebens nach Herzenslust genießen können.Wenn’s umGeld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Es geht Ihnen gut.
Das soll
auch so bleiben!
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Wer Anteil nimmt am Leben ringsum, wer 
Kontakte und Freundschaften pflegt, wer 
vielfältige Möglichkeiten nutzt, Sinnvolles 
und Nützliches zu tun, wer sich für ande-
re engagiert und auch die schönen Dinge 
und Erfahrungen zu genießen versteht, 
der bleibt innerlich jung und ist weniger 
anfällig für Krankheiten.

„Xanten�erleben“:�
Dieser Slogan prägt unsere Ortstafeln.

Unsere Stadt ist landschaftlich reizvoll und 
für lange, aber auch kurze Rad- oder Wan-
dertouren geeignet: Jeder kann im Rahmen 
seiner Möglichkeiten Xanten erleben.

Die Xantener Nord- und Südsee mit den  
Häfen in Wardt, Vynen und Xanten sind auch 
für ältere gehbehinderte Menschen ein loh-
nenswertes Ziel.

Foto: Nibelungen(h)ort Xanten
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Die Broschüre dient dazu, Ihnen das örtliche Angebot 
in Kürze vorzustellen.

Soweit wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie bei 
den benannten Ansprechpartnern weitere Informati-
onen erhalten.

�.� Haus der älteren Mitbürger

Das Haus der älteren Mitbürger ist auf der Straße 
„Karthaus“ – neben der Polizeiwache zentral gelegen 
und leicht mit den Stadtbuslinien erreichbar.

Das Programm ist vielfältig: Englisch für Senioren, 
Basteln, Töpfern, Werken, Seniorenband, Chor, Tanz 
... viele attraktive aktive Angebote sind für Sie (Ü 60) 
vorhanden.

Daneben kommt aber auch die Gemütlichkeit nicht zu 
kurz. Das Haus hat eine eigene Kegelbahn, die von ver-
schiedensten Seniorenkegelgruppen genutzt wird.

Weitere Keglerinnen und Kegler sind herzlich willkom-
men! Skat, Rommee und Doppelkopf, auch die Karten-
spielertricks sind hier kein Geheimnis.

Das Angebot wird mit einem wöchentlich stattfin-
denden Mittagstisch sowie Frühstück abgerundet. 
Die Besucher unterstützen die gute Seele des Hauses, 
Leiterin Maria Thyssen, und wirken bei der Zubereitung 
mit.

Gemeinschaftliche Ausflüge, Bingo-Veranstaltungen, 
Karneval, ein hauseigenes Schützenfest: Wer sucht, 
der findet auch ein Angebot.

Das Haus ist der Treffpunkt von unterschiedlichen 
Selbsthilfegruppen und offenen Treffs, beispielsweise 
Selbsthilfegruppe der Kehlkopflosen, Stammtisch ehe-
maliger Feuerwehrmänner ...

Auch Unterstützung ist uns gerne willkommen: Wenn 
Sie eine gute Idee oder Anregung haben, rufen Sie uns 
gerne an.

Haus der älteren Mitbürger
Karthaus 12, 46509 Xanten
Frau Maria Thyssen, Telefon: 02801 77980
Die Programmhefte liegen u. a. im
Bürgerservicebereich aus.

 Infos zur Sozialstiftung unter
 www.sozialstiftung-xanten.de

Weitere Angebote für Senioren:
Caritas Konferenz:
Ansprechpartnerin Frau Waltraud Michels,
Telefon: 02801 3229

Weihnachtliche Nachfeier im Haus der älteren Mitbür-
ger, Seniorenwallfahrt, Caritas-Messe mit Frühstück an 
jedem 1. Dienstag im Monat um 09.00 Uhr im Dom.

 Angebote der Kolpingfamilie unter 
 www.kolping-xanten.de

total-lokal.de
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�.� Sport und Bewegung

Die gesundheitlichen Vorteile für Menschen jeden Al-
ters durch Sport, Bewegung und Spiel sind inzwischen 
unbestritten. Auch Menschen, die in jüngeren Jahren 
nie oder wenig Sport getrieben haben, können im Alter 
durch sanften Sport die Fitness steigern. Vorteilhaft 
für ältere Menschen sind Schwimmen, Walking oder 
Wandern, Radfahren und Gymnastik, also vor allem 
Ausdauersportarten mit einer moderaten Belastung. In 
Xanten sind so viele Vereine aktiv, dass sich die folgende 
Übersicht auf die Breitensportvereine beschränkt. Eine 
Übersicht über alle Vereine erhalten Sie in der Bürger-
broschüre (im Bürgerservicebüro).

Die örtlichen Sportvereine bieten ein umfassendes 
Angebot:

Schwimmen:
Schwimmfreunde Xanten e. V.
Vorsitzender: Herbert van Hall, Telefon: 02801 4121

Breitensport:
Xanten:

 TuS Xanten
 www.tusxanten.de

Angebote und Gruppen (beispielhaft): 
Turnen: Damen ab 50 – Senioren ab 70, 
Herzsportgruppe
Ansprechpartner: Heinrich Gundlach, 
Telefon: 02801 2692

Behindertensportgemeinschaft:
Ansprechpartner: Annemarie Brausch, 
Telefon: 02801 984511
Angebote: abwechslungsreiches Sportangebot in der 
Turnhalle Bahnhofstraße + Landwehrturnhalle mit Bos-
seln, Softball-Tennis, Gymnastik … + Schwimmen + 
Sportabzeichen + Kegeln

Vynen-Marienbaum:

 www.svvynen-marienbaum.de

Angebote und Gruppen: Stuhlgymnastik für Senioren, 
Bewegungstraining für Senioren
Ansprechpartnerin: Christel Koplin, Telefon: 02804 8197

Ganzkörpergymnastik für Senioren
mit Ruth Olfen, Telefon: 02804 8135

Birten:

 www.viktoria-birten.de

Angebote und Gruppen: Damengymnastikgruppe, 
Sportabzeichen, 60+ Fit im Alter

Ansprechpartner: Vorsitzender Ralf Rynders,
Telefon: 02801 6530

total-lokal.de
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Lüttingen:

 www.ssv-luettingen.de

Angebote und Gruppen: 
Beispielsweise: Damen 50 plus, Gymnastik Damen ab 45, 
Sport in der Krebsnachsorge …
Ansprechpartner: Vorsitzender Hans-Gerd Wonning, 
Telefon: 02801 804750

Wardt:

Angebote und Gruppen: Damenturnen
Ansprechpartner: Walter van Wesel, 
Telefon: 02801 1850

Radfahren/Wandern
(Radwege, Radwanderkarten u. Ä. erhalten Sie bei der 
TouristInformation an der Kurfürstenstraße.)

�.3 Bildung/Kultur

Weiterbildung ist keine Frage des Alters. Denn viele 
Menschen haben erst im Alter die Zeit und die Muße, 
sich schon lang erwünschtes Wissen anzueignen. Sei es, 
das Hobby zu perfektionieren oder etwas zu lernen, was 
man schon immer können wollte. Mit Gleichgesinnten 
zu lernen, bringt nicht nur neue menschliche Kontakte, 
sondern auch die Herausforderungen, die zur sinnvollen 
Beschäftigung anreizen und somit zu mehr Zufrieden-
heit führen.

Volkshochschule
Die VHS bietet unter anderem auch spezielle Pro-
gramme für Senioren an. Das Angebot ist umfangreich: 
Gesundheitsvorsorge, Sprach- und Computerkurse, 
Kreativkreise, Vorträge usw.

Das Programmheft der Volkshochschule erscheint 
jährlich kostenlos. Es liegt für Sie beispielsweise in 
Banken, Sparkassen, in der Stadtbücherei, dem Haus 
der älteren Mitbürger und natürlich auch im Rathaus 
aus. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Volkshochschul-Zweckverband
Alpen-Rheinberg-Sonsbeck-Xanten
Ortsringleiter Xanten
Klaus Kaja, Telefon: 02801 772-242
Maria Kerkmann, Telefon: 02801 772-241

Stadtbücherei Xanten
Im Januar 2011 öffnete die Stadtbücherei ihre Pforten 
im neuen Zuhause, dem Drei-Giebel-Haus im Kapitel 18 
in der Nähe des Domes.

Die Besucher erwartet eine ansprechende Einrichtung, 
ein überarbeiteter Medienbestand sowie viele neue 
Möglichkeiten, etwa die Leselounge im gemeinsam ge-
nutzten Café des Museums Nibelungen(h)ort oder das 
erweiterte, kostenlose Internetcenter. 

Unter den vielen Medien in der Bibliothek gibt es für die 
älteren Semester, die mit den Augen Schwierigkeiten 
haben, auch Romane im Großdruck; ferner Hörbücher 
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und Sachliteratur, Hobby- und Fachzeitschriften, re-
gionale Zeitungen. 

Die Bücherei ist behindertengerecht, mit Aufzug, aus-
gestattet. Für Mitbürgerinnen und Mitbürger, die geh-
behindert sind oder aus sonstigen gesundheitlichen 
Gründen die Bücherei nicht persönlich besuchen kön-
nen, haben wir einen Bücherdienst.

Bei Bedarf rufen Sie uns gerne an, wir lassen Ihnen 
eine Liste der Romane und der Hörbücher in Groß-
druck zukommen und organisieren die Auslieferung 
und Abholung. Ehrenamtliche Unterstützung ist in 
der Stadtbücherei gerne gesehen. Das Vorlesean-
gebot für Kinder erfreut sich großer Beliebtheit. 
Wenn Sie das Vorleseteam verstärken möchten, 
wenden Sie sich gerne an die Büchereileiterin Frau 
Rosenberg.

Stadtbücherei Xanten
Kapitel 18, 46509 Xanten
Frau Rosenberg, Telefon: 02801 772-282

Die Stadtbücherei Xanten 
hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
montags geschlossen
dienstags 14.00 – 17.00 Uhr
mittwochs 09.00 – 13.00 Uhr und 
 14.00 – 17.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr
freitags 14.00 – 17.00 Uhr
samstags 09.00 – 13.00 Uhr

Kultur:
Eine Auflistung der vielfältigen kulturellen Angebote 
in Xanten würde den Umfang der Broschüre spren-
gen. Sicher kennt auch nicht jeder alle Sehenswür-
digkeiten in der näheren oder weiteren Umgebung. 
Konzerte der örtlichen Musikvereine, kulturelle An-
gebote der evangelischen Kirche, Pianoforte, Dom-
Konzerte, Xantener Festspiele, Tag der Begegnung, 
Ausstellungen ...

Ein breit gefächertes Angebot, in dem jeder, ob jung 
oder alt, seine Interessen finden dürfte.

Der städtische Eventkalender bietet – 
neben der örtlichen Presse – einen Überblick:

 www.rathaus-xanten.de

Museen
• LVR-Archäologischer Park Xanten
• LVR-Römermuseum
• StiftsMuseum 
• Nibelungen(h)ort – Das Siegfriedmuseum

Sehenswürdigkeiten
Dom, Archäologischer Park, Freizeitzentrum

TIX Information Xanten
Kurfürstenstraße 9, 46509 Xanten, 
Telefon: 02801 98300

 www.xanten.de

�
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�.� Soziales Engagement

Viele Menschen schenken anderen Menschen nach dem 
Berufsleben einen Teil ihrer Zeit, um sie zu unterstüt-
zen und Hilfe anzubieten.

Der ehrenamtliche Einsatz kann in den verschiedens-
ten Bereichen stattfinden. Von Know-how-Transfer 
bis hin zu den vielfältigsten sozialen Aufgaben. Der 
Zeitaufwand kann von den freiwilligen Helferinnen und 
Helfern individuell eingesetzt werden. Initiativen und 
Gruppierungen sind auf Mithilfe angewiesen und freuen 
sich über Unterstützung. In Xanten werden viele Men-
schen ehrenamtlich tätig, ob im Sportverein, bei der 
Hilfe für bedürftige Mitbürger, im Haus der älteren 
Mitbürger …

Der Bedarf ist groß. Wer gerne ehrenamtlich tätig sein 
möchte, aber noch nicht weiß, welche Art von Tätigkeit 
infrage kommen könnte, kann sich an die nachstehende 
Kontaktadresse wenden:

Stadt Xanten, Fachbereich Soziales und Bildung
Karthaus 2, 46509 Xanten
Sandra Bree, Telefon: 02801 772243
E-Mail: sandra.bree@rathaus-xanten.de

Seniorenbeirat der Stadt Xanten
Herr Sander, Telefon: 02801 1645

�.� Reisen im Alter

Es gibt inzwischen Wohlfahrtsverbände, die Reisen 
für ältere Menschen mit Erkrankungen oder Senioren-
erholungen anbieten, beispielsweise
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Caritasverband Moers-Xanten e. V.
Frau Dominique Petroff, Telefon: 02841 8848226

Diakonisches Werk
Frau Messerschmidt, Telefon: 02801 706049

Evangelischer Kirchenkreis Kleve
Christel Dückers, Telefon: 02823 944436

Aber auch zahlreiche Reiseunternehmen haben unter-
schiedlichste Angebote für Senioren. Die Reisebüros 
informieren gern.

Öffentlicher Nahverkehr
Die Stadtbuslinien verbinden die Ortsteile mit der In-
nenstadt. Seit Einführung der Stadtbuslinien haben alle 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, die Innenstadt 
problemlos zu erreichen.

Weitere Informationen zu den Angeboten der Stadt-
buslinien und alle Fahrkarten gibt es bei
Verhuven Reisen GmbH
Im Niederbruch 1, Xanten

Deutsche Bahn – Verkaufsstelle
Bahnhofstraße 47, Xanten

Xantener Reisebüro
Marsstraße 16, Xanten

��
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Beratung 
und Hilfe�.
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Beratung wird in den unterschiedlichsten 
Bereichen von verschiedenen Ämtern, Ins-
titutionen, Verbänden, Vereinen, Kirchen und 
privaten Trägern angeboten.

�.�  Pflegeberatung/ 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit

Durch die Reform der Pflegeversicherung 
besteht seit dem 01.01.2009 ein Anspruch 
auf Pflegeberatung, die die Pflegekassen 
kostenfrei vorhalten müssen. Anspruch auf 
dieses kostenfreie Angebot hat jede Per-
son, die einen Antrag auf Leistungen der 
Pflegekasse gestellt und erkennbar einen 
Hilfe- und Beratungsbedarf hat. Der An-
spruch besteht auf zeitnahe, umfassende 
und individuelle Beratung und Hilfestellung 
durch die Pflegeberater der Pflegekassen. 
Ziel der Pflegeberatung nach § 7 a Pflege-
versicherung ist es, die/den Anspruchs-

Kriemhildmühle
Foto: Michael Verhalen
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Apotheker Franz Dietl
Viktorstr. 15
46509 Xanten
www.viktor-apotheke.de

Wir sind für Sie da!

02801/1233
Rufen Sie uns einfach an:

Gerne bringen wir Ihnen Ihre
Medikamente auch nach Hause.
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berechtigte/n in die Lage zu versetzen, ihre/seine 
Situation möglichst eigenständig zu bewältigen, um 
so lange wie möglich in der gewohnten häuslichen 
Umgebung bleiben zu können. 

Wer ist pflegebedürftig?

Pflegebedürftig sind Personen, die wegen einer kör-
perlichen, geistigen oder seelischen Erkrankung oder 
Behinderung für die gewöhnlichen und regelmäßig wie-
derkehrenden Verrichtungen im Alltag für längere Zeit 
oder auf Dauer in erheblichem Maße Unterstützung 
benötigen. Die Pflegekassen sind bei den Krankenkas-
sen angesiedelt und arbeiten eng mit ihnen zusammen. 
Pflege braucht individuelle Beratung.

Die Pflegeversicherung 
erbringt folgende Leistungen:

Pflegegeld
Pflegegeld wird gezahlt, wenn Pflegebedürftige in der 
häuslichen Umgebung z. B. von Angehörigen in geeig-
neter Weise gepflegt werden.

ab 0�.0�.�0�0

Pflegestufe I 225,00 Euro

Pflegestufe II 430,00 Euro

Pflegestufe III 685,00 Euro

ab 0�.0�.�0��

Pflegestufe I 235,00 Euro

Pflegestufe II 440,00 Euro

Pflegestufe III 700,00 Euro

Betreuungsleistungen 
Zusätzliche Betreuungsleistungen bei ambulanter 
Pflege für Personen mit erheblich eingeschränkter 
Alltagskompetenz.

monatlich bis zu 100,00 Euro (Grundbetrag)
monatlich bis zu 200,00 Euro (erhöhter Betrag)
auch bei Pflegestufe 0
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die Begleitung zu Ärzten, Behörden oder Freizeitak-
tivitäten sichergestellt. 

Pflegesachleistungen
Die Pflegesachleistung wird durch ausgebildete Pfle-
gekräfte erbracht, die bei ambulanten Pflegediens-
ten (Sozialstationen, private häusliche Krankenpflege 
usw.) angestellt sind. Die Pflegedienste müssen mit 
der jeweiligen Pflegekasse einen Versorgungsvertrag 
abgeschlossen haben.

ab 0�.0�.�0�0

Pflegestufe I bis zu 440,00 Euro

Pflegestufe II bis zu 1.040,00 Euro

Pflegestufe III bis zu 1.510,00 Euro

in Härtefällen bis zu 1.918.00 Euro

Kombinationsleistungen
Inanspruchnahme von Pflegesachleistung und Pflege-
geld in einem selbstbestimmten Verhältnis

Betreuung und Haushaltsnahe Dienste
Zur Entlastung pflegender Angehöriger von Men-
schen mit erheblich eingeschränkter Alltagskompe-
tenz steht ein Betreuungsangebot zur Verfügung. 
Somit besteht die Möglichkeit einer stundenweisen 
Auszeit für pflegende Angehörige, wobei der Patient 
in seiner Häuslichkeit betreut wird. Wenn die Hausar-
beit nicht mehr alleine möglich ist, wird die notwendige 
Unterstützung bei der Haus- und Gartenarbeit sowie 
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Pflegehilfsmittel
Kosten für Pflegehilfsmittel wie z. B. Pflegebetten, 
Hausnotrufsysteme werden von der Pflegekasse über-
nommen, wenn sie zur Erleichterung der Pflege, zur 
Linderung der Beschwerden oder einer selbstständigen 
Lebensführung des Pflegebedürftigen dienen.

Pflegekurse
Um soziales Engagement im Bereich der Pflege zu för-
dern und Pflege und Betreuung zu erleichtern, bietet 
die Pflegekasse kostenfreie Kurse an.

Zuschüsse zur Wohnumfeldverbesserung
Pflegebedürftige können finanzielle Zuschüsse für 
Maßnahmen zur Verbesserung des individuellen Wohn-
umfeldes erhalten. (siehe auch 3.1)

Palliativ Care (ambulant)

Palliativ Care bedeutet unheilbar kranken Menschen in 
der letzten Lebensphase eine individuelle und ganzein-
heitliche Pflege entgegenzubringen sowie Begleitung 
und Betreuung, auch für Angehörige, zu gewährleis-
ten. Ambulante Palliative Versorgung ermöglicht es 
dem Menschen, seine letzte Lebensphase in seiner 
gewohnten Umgebung zu verbringen.

Verhinderungspflege
Wenn eine private Pflegeperson wegen Urlaub, Krank-
heit oder aus anderen Gründen verhindert ist, finan-
ziert die Pflegeversicherung für maximal 4 Wochen im 
Jahr eine Ersatzpflegekraft. Voraussetzung ist, dass 
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der Pflegebedürftige vorher mindestens 12 Monate 
von der Pflegekraft versorgt worden ist.

Tages- und Nachtpflege
Wenn die Pflege zu Hause nicht in ausreichender Form 
möglich ist, besteht ein Anspruch auf teilstationäre 
Pflege. Dies kann auch bei kurzfristig erhöhtem Pfle-
gebedarf möglich sein. Die Leistungshöhe ist nach dem 
Grad der Pflegebedürftigkeit gestaffelt.

Kurzzeitpflege
Falls vorübergehend weder die häusliche noch eine 
teilstationäre Pflege realisierbar ist, besteht die Mög-
lichkeit der vorübergehenden Unterbringung in einer 

vollstationären Pflegeeinrichtung (Pflegeheim). Die 
Kosten dafür übernimmt die Pflegekasse für längstens 
4 Wochen, bis maximal 1.510,00 Euro.

Vollstationäre Pflege
Reichen häusliche, teilstationäre oder Kurzzeitpfle-
ge nicht mehr aus, kann die pflegebedürftige Person 
in einem Pflegeheim untergebracht werden. Um ei-
nen Heimplatz müssen sich die Angehörigen allerdings 
selbst bemühen. Der Antrag zur Heimaufnahme muss 
direkt bei dem betreffenden Alten- und Pflegeheim er-
folgen. Auskünfte erteilen die Pflegekassen der Kran-
kenkassen (siehe auch 3.3). 

Trägerunabhängige Pflegeberatung
Die Pflegekassen müssen nach § 7 a Pflegeversiche-
rung eine kostenfreie Pflegeberatung vorhalten. Zu-
dem bietet die Stadt Xanten eine trägerunabhängige 
Beratung an. 

Ziel des trägerunabhängigen Beratungsangebotes ist 
es, Pflegebedürftige, von Pflegebedürftigkeit bedrohte 
Menschen und deren Angehörige rechtzeitig über die 
erforderlichen Hilfen zu informieren und über die im 
Einzelfall zu berücksichtigenden Sachverhalte zu be-
raten.

Beratungsangebote zu folgenden Themen:
Häusliche Pflege, Tages-, Nacht- und Kurzzeitpflege, 
Heimpflege, Hospiz, Häusliche Hilfen, Pflegehilfsmittel 
wie z. B. Hausnotruf, Wohnraumberatung, Demenzbe-
ratung, Gesprächskreise. Leistungsanbieter, Kosten, 

Älteste erhaltene Stadtmauer
Foto: Nibelungen(h)ort Xanten
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Finanzierungsmöglichkeiten, Ansprüche und Leistungen 
nach den rechtlichen Grundlagen

SGB XI ➞ Pflegeversicherung
SGB V ➞ Krankenversicherung
PfG NW ➞ Pflegewohngeld
SGB XII ➞  Grundsicherung, Hilfe zum Lebensunterhalt, 

Hilfe bei häuslicher Pflegebedürftigkeit, 
Hilfe in Einrichtungen

Nach § 4 des PfG NW soll die Beratung von Pfle-
gebedürftigen, von Pflegebedürftigkeit Bedroh-
ten sowie deren Angehörigen im Zusammenwirken 
von Kommunen, Pflegekassen und den anderen an 
der pflegerischen Versorgung Beteiligten erfolgen. 
Ratsuchende werden über die Angebote der Pfle-
gedienste und Einrichtungen informiert und über 
Möglichkeiten zur Auswahl der Leistungen beraten.
Die Informationen umfassen alle Bereiche der pfle-
gerischen, vorpflegerischen und pflegeergänzenden 
Versorgung. 

Hierzu zählen unter anderem ambulante, teil- und 
vollstationäre Pflege, das gesamte Spektrum der 
komplementären Hilfsangebote, Möglichkeiten der 
Wohnraumanpassung und besondere Wohnformen für 
Pflegebedürftige, Pflegehilfsmittel.

Senioren- und Pflegeberatung
Fachbereich Soziales und Bildung
Karthaus 2, 46509 Xanten
Herr Verhalen, Telefon: 02801 772-249

In der Hees 4
46509 Xanten

Zur weiteren Information laden wir
Sie auf unsere Webseite ein:
www.sankt-josef-hospital.de

E-Mail: info@sankt-josef-hospital.de

Zertifiziert nach den Regeln der Kooperation für Transparenz
und Qualität im Krankenhaus gGmbH (KTQ gGmbH) und der
proCum Cert GmbH
Register-Nr. 2008-0006-XANT-11-K-00236

Für eine erste telefonische
Kontaktaufnahme wählen Sie:

Tel. 0 28 01/7 10-0
Fax 0 28 01/62 38
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In Xanten gibt es u. a. folgende Ansprechpartner:

Caritasverband Moers-Xanten e. V.
Sozialstation Xanten
Margarethe Nagels
Karthaus 12, 46509 Xanten
Telefon: 02801 3622

Caritas-Konferenz Xanten
Frau Michels
Emil-Barth-Straße 18, 46509 Xanten
Telefon: 02801 3229

Diakonisches Werk
Scharnstraße 39, 46509 Xanten
Telefon: 02801 706049

DRK Kreisverband Niederrhein e. V.
Herzogenring 10, 46489 Wesel
Telefon: 0281 30010

SKM Sozialdienst Katholischer Männer
Klever Straße 35, 46509 Xanten
Telefon: 02801 984724

Malteser Hilfsdienst e. V. Stadtverband Xanten
Küvenkamp 3, 46509 Xanten
Telefon: 02801 2093

VdK – Ortsverband Xanten
Volker Markus
Telefon: 02801 705283

Ergänzende Angebote in Xanten und Umgebung:

Demenz-Service-Zentrum Wesel
Herzogenring 6, 46483 Wesel
Telefon: 0281 338760 oder 0180 5999-313

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
St.-Nikolaus-Hospital
Orsoyer Straße 55, 47495 Rheinberg
Telefon: 02843 179-148

Demenzkaffee
Ev. Altenzentrum Haus am Stadtpark
Poststraße 11–15, 46509 Xanten
Telefon: 02801 7769-0

St.-Josef-Hospital Xanten
Geriatrie/Tagesklinik Geriatrie
In der Hees 4, 46509 Xanten
Telefon: 02801 7100

Tagespflegeeinrichtung:
St.-Elisabeth-Haus
Helenastraße 2–2 a
Telefon: 02801 7110

�.� Sozialberatung der Wohlfahrtsverbände

Wohlfahrtsverbände bieten allen Menschen unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Nationalität oder Religionszuge-
hörigkeit soziale Hilfen und Beratung an.
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Sozialverband Reichsbund
Herr Versteege
Telefon: 02801 77822

�.3 Rentenberatung

Fragen zur Rente sind nicht immer leicht zu beant-
worten. Deshalb ist kompetente Beratung auf diesem 
Gebiet besonders wichtig. Vor allem Versicherte „ren-
tennaher Jahrgänge“ haben viele Fragen wie z. B.:

• Wann habe ich Anspruch auf Altersrente?
• Kann ich vorzeitig in Rente gehen?  

Welche Konsequenzen kann das haben?
• Darf ich zur Rente noch hinzuverdienen?
• Was bedeutet eine Teilrente?
• Was ist Altersteilzeit?

Für Auskünfte stehen folgende Stellen zur Verfügung:
Stadt Xanten
Fachbereich Soziales und Bildung
Rentenberatung: Petra Post, Telefon: 02801 772202

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
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Auskünfte erteilt das

Amtsgericht Rheinberg
Rheinstraße 67, 47495 Rheinberg
Telefon: 02843 173-0

�.� Beratung zur Grundsicherung/Sozialhilfe

Die Stichworte „Altersarmut“ und „Rentenkürzung“ sind 
in aller Munde. Zur Sicherung des Lebensunterhaltes im 
Alter haben Personen ab dem vollendeten 65. Lebens-
jahr und Personen, die dauerhaft erwerbsgemindert 
sind, Anspruch auf Leistungen der Grundsicherung 
(4. Kapitel SGB XII).

Es handelt sich um Geldleistungen, die auf Antrag ge-
währt werden. Die Höhe der Leistungen richtet sich im 
Einzelfall nach den besonderen Verhältnissen.

Daneben gibt es die Leistungen der Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Hilfe zur Gesundheit, Eingliederungshilfe und 
Hilfe zur Pflege. Haben Sie keine Scheu und lassen Sie 
sich über Ihre Ansprüche beraten:

Auskünfte erteilt:

Stadt Xanten
Fachbereich Soziales und Bildung, 
Abt. Grundsicherung
Karthaus 2, 46509 Xanten
Herr Verhalen, Telefon: 02801 772249

Deutsche Rentenversicherung
Rheinland Servicezentrum Kleve
Bensdorpstraße 12, 47533 Kleve
Telefon: 02831 58401, 02821 584-1961
Service-Nummer 0800 10004800

Deutsche Rentenversicherung Bund
10704 Berlin, Telefon: 030 865-1, 030 865-27240

 www.deutsche-rentenversicherung.de

�.� Rechtsberatung und Prozesskostenhilfe

Personen mit rechtlichen Problemen, die sich aufgrund 
ihres geringen Einkommens keinen Anwalt leisten kön-
nen, haben einen Anspruch auf kostenlose Rechtsbe-
ratung. 

Die Einkommensnachweise werden dem Rechtspfle-
ger im Amtsgericht zur Prüfung vorgelegt, der bei 
Vorliegen der Voraussetzungen einen Berechtigungs-
schein ausstellt, mit dem man sich an einen Rechts-
anwalt oder eine Rechtsanwältin seines Vertrauens 
wenden kann. 

Rechtsberatung wird für bereits laufende Verfahren 
nicht gewährt. Für einen anstehenden Rechtsstreit 
kann jedoch, ebenfalls in Abhängigkeit vom Einkommen, 
Prozesskostenhilfe bewilligt werden. Ihr Rechtsanwalt 
oder Ihre Rechtsanwältin können diese Prozesskosten-
hilfe für Sie beantragen.
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�.� Kriegsopferfürsorge

Nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) haben 
Kriegsbeschädigte und deren Hinterbliebenen Anspruch 
auf Hilfe zum Lebensunterhalt, wenn sie bedürftig 
sind. Zuständig ist die Hauptfürsorgestelle beim Land-
schaftsverband Rheinland. Für Fragen oder mehr Infor-
mationen können Sie die spezielle KOF-Beratungsstelle 
unter 0221 8094249 anrufen.

Adresse:
Landschaftsverband Rheinland (LVR), 
LVR-Fachbereich
Soziales Entschädigungsrecht, 50663 Köln

�.� Schwerbehindertenangelegenheiten

Kreis Wesel Fachgruppe 50-4
Reeser Landstraße 31, 46483 Wesel
Telefon: 0281 207 4980

Schwerbehindertenausweise

Anträge (Erstanträge + Verschlimmerungsanträge) 
erhalten Sie auch im Bürgerservicebüro der Stadt 
Xanten. Dort werden auch Verlängerungen der Aus-
weise vorgenommen.

Behindertenbeauftragter

Der Behindertenbeauftragte der Stadt Xanten steht 
Ihnen in den Bürgersprechstunden oder nach persön-
licher Terminabsprache zur Verfügung.

Nordring 28, 46509 Xanten-Marienbaum
Werner Paeßens, Telefon: 02804 8185

Dom, Mitteltor

Foto: 
Nibelungen(h)ort 

Xanten
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Wohnen 
im Alter3.
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Nach dem Ende der Berufstätigkeit be-
kommen die Wohnung und das Wohnum-
feld oftmals einen höheren Stellenwert. 
Der Kontakt zu den Nachbarn und die ver-
traute Umgebung werden wichtiger, auf 
Bekanntes und Bewährtes möchte man 
ungern verzichten. Deshalb möchten die 
meisten Menschen gern so lange wie mög-
lich in ihrer vertrauten Wohnung oder in 
ihrem Haus bleiben.

3.� Wohnberatung

Für den Fall, dass die Wohnung den Anfor-
derungen im Alter nicht mehr gerecht wird, 
ist nicht immer ein Umzug notwendig. 

Häufig ist es möglich, mit einfachen Mitteln 
und geringem Aufwand die Wohnung alters-
gerecht auszustatten. Manchmal sind es nur 
Kleinigkeiten, die das Leben schwer machen. 

Hafen Xanten
Foto: Freizeitzentrum Xanten GmbH
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Zum Beispiel fehlende Haltegriffe im Bad, zu we-
nig Platz im Schlafzimmer oder schwer erreichbare 
Hängeschränke in der Küche. Über die Wohnbera-
tung des Landkreises stehen ehrenamtlich tätige 
Wohnberater zur Verfügung, die Hinweise und Tipps 
zu notwendigen Umbauten und deren Finanzierung 
geben können. 

Sie kommen auch in die Wohnung und planen mit den 
Betroffenen vor Ort die möglichen Veränderungen. Ihre 
Dienste und die Beratung sind kostenlos.

Die Wohnberater erreichen Sie unter:

Wohnberatung für den Kreis Wesel
Beratungsstelle Wesel
Karl-Leisner-Haus
Herzogenring 6, 46483 Wesel
Telefon: 0281 338760
E-Mail: wohnberatungsstelle@caritas-wesel.de

Bei Fragen zu finanziellen Leistungen nach dem
Sozialgesetzbuch XII wenden Sie sich bitte an:
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Stadt Xanten
Fachbereich Soziales und Bildung
Herrn Verhalen, Telefon: 02801 772249

3.� Betreutes Wohnen

Betreutes Wohnen bezeichnet eine Wohnform für 
ältere Menschen, bei der neben der alten- bzw. be-
hindertengerechten Ausstattung der Wohnung die 
Sicherheit einer Grundversorgung angeboten wird und 
im Bedarfsfall weitere Dienstleistungen vermittelt 
werden können.

Angebote gibt es in den Seniorenheimen 
St.-Elisabeth-Haus
Helenastraße 2 a, 46509 Xanten
Telefon: 02801 711-0 
sowie 

Ev. Altenzentrum Haus am Stadtpark
Poststraße 11–15, 46509 Xanten
Telefon: 02801 7769-0

3.3 Stationäre Senioren- und Pflegeheime

Jeder Mensch, der nicht mehr in der Lage ist, sich selbst 
zu helfen und auch von Angehörigen oder anderen Per-
sonen nicht mehr zu Hause betreut und gepflegt werden 
kann, kann in einem Senioren- und Pflegeheim die not-
wendige Pflege, Versorgung und Betreuung erhalten.

Grundsätzlich kann jeder ältere Mensch in ein Alten-
pflegeheim ziehen. Doch nur wer die Voraussetzungen 
für Pflegebedürftigkeit erfüllt, hat einen Anspruch 
auf Leistungen aus der Pflegeversicherung. Die Fest-
stellung der Pflegebedürftigkeit erfolgt durch den 
Medizinischen Dienst der Krankenkassen.

Für die Aufnahme in ein Heim ist eine Heimnotwendig-
keitsbescheinigung erforderlich, die vom Medizinischen 
Dienst der Krankenkasse ausgestellt wird. Bei der zu-
ständigen Pflegekasse muss ein Antrag auf stationäre 
Pflegeleistungen gestellt werden, da die Einstufung 

Geistliche Gewänder
Foto: StiftsMuseum Xanten
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Evangelisches Alten-
und Pflegeheim Orsoy

b Vollstationäre Pflege
b Kurzzeitpflege
b Einzel- und Doppelzimmer
b Angebot von Freizeitaktivitäten
b Cafeteria & Gartenanlage
b Verkehrsgünstig gelegen:
b A42, Abf. Duisburg-Baerl,
b Rheinfähre Orsoy — Du.-Walsum

Evangelisches Alten- und
Pflegeheim Orsoy

Ostwall 2
47495 Rheinberg-Orsoy
www.altenheim-orsoy.de
Tel.: 02844 94-0

Das Evangelische Alten- und Pflegeheim Orsoy
liegt reizvoll in einer Parklandschaft am Rhein.
Der historische Ortskern von Orsoy ist nur we-
nige Minuten entfernt und über einen kleinen
Fußweg schnell erreicht.

Das mit überwiegend Einzelzimmern ausge-
stattete Haus ermöglicht einen angenehmen
und abwechslungsreichen Lebensabend.

Selbstständig leben, aber doch die Vorzüge
einer nahegelegenen Altenpflegeeinrichtung in
Anspruch nehmen, das können Sie in der Se-
niorenresidenz „Am Blauen Turm“. Dort bieten
wir Ihnen barrierefreie Mietwohnungen an.
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des Medizinischen Dienstes ausschlaggebend für die 
Höhe der monatlichen Heimkosten ist. Die Kosten einer 
Heimunterbringung sind von verschiedenen Faktoren 
abhängig und somit in den Einrichtungen auch unter-
schiedlich hoch. Wenn das Einkommen und Vermögen, 
die Leistung der Pflegekasse nicht ausreichen, die 
monatlichen Heimkosten zu tragen, können Pflege-
wohngeld und Sozialhilfe beantragt werden.

Auskünfte erteilt:

Stadt Xanten
Fachbereich Soziales und Bildung
Abt. Hilfe zur Pflege in Einrichtungen
Karthaus 2, 46509 Xanten
Frau Schnur, Telefon: 02801 772-284

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Xanten. Änderungswünsche, 
Anregungen und Ergänzungen für die 
nächste Auflage dieser Broschüre nimmt 
die Verwaltung oder das zuständige Amt 
entgegen. 
Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 
Anordnung des Inhalts sind zugunsten 
des jeweiligen Inhabers dieser Rechte 
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urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und 
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IMPRE SSUM

In Xanten befinden sich folgende Seniorenheime:

Seniorenresidenz Burg Winnenthal
Winnenthal 11, 46509 Xanten
Telefon: 02802 911-01

Ev. Altenzentrum Haus am Stadtpark
Poststraße 11–15, 46509 Xanten
Telefon: 02801 7769-0

St.-Elisabeth-Haus
Helenastraße 2 a, 46509 Xanten
Telefon: 02801 711-0

Evangelisches Alten-
und Pflegeheim Orsoy

b Vollstationäre Pflege
b Kurzzeitpflege
b Einzel- und Doppelzimmer
b Angebot von Freizeitaktivitäten
b Cafeteria & Gartenanlage
b Verkehrsgünstig gelegen:
b A42, Abf. Duisburg-Baerl,
b Rheinfähre Orsoy — Du.-Walsum

Evangelisches Alten- und
Pflegeheim Orsoy

Ostwall 2
47495 Rheinberg-Orsoy
www.altenheim-orsoy.de
Tel.: 02844 94-0

Das Evangelische Alten- und Pflegeheim Orsoy
liegt reizvoll in einer Parklandschaft am Rhein.
Der historische Ortskern von Orsoy ist nur we-
nige Minuten entfernt und über einen kleinen
Fußweg schnell erreicht.

Das mit überwiegend Einzelzimmern ausge-
stattete Haus ermöglicht einen angenehmen
und abwechslungsreichen Lebensabend.

Selbstständig leben, aber doch die Vorzüge
einer nahegelegenen Altenpflegeeinrichtung in
Anspruch nehmen, das können Sie in der Se-
niorenresidenz „Am Blauen Turm“. Dort bieten
wir Ihnen barrierefreie Mietwohnungen an.
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Vorsorge, 
Testament 
und Todesfall 
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Gotisches Haus, evangelische Kirche
Foto: Michael Verhalen

Vollmacht/Vorsorgevollmacht/
Patientenverfügung, Betreuung

Alle Rechtsgeschäfte wie Bankangelegenheiten, 
Vermögensverwaltung, Entscheidungen über medi-
zinische Hilfen, Angelegenheiten mit Behörden usw. 
können mittels einer Vollmacht einer Vertrauensper-
son übertragen werden. Eine Vorsorgevollmacht wird 
für den Fall erstellt, dass man selbst nicht mehr in 
der Lage ist, die Entscheidungen zu treffen. Soll die 
Vollmacht auch Grundstücksangelegenheiten ein-
schließen, ist hierzu ein Notar notwendig. In einer Pa-
tientenverfügung kann für den Fall, dass man selbst 
nicht mehr entscheidungsfähig ist, bestimmt werden, 
welche medizinischen Maßnahmen gewünscht oder 
nicht gewünscht werden. Im Internet und u.a. auch 
bei den nachfolgend genannten Stellen sind Formu-
lierungshilfen für Patientenverfügungen, Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen erhältlich. 
Wenn keine Regelungen getroffen wurden, kann in 
bestimmten Fällen die Bestellung eines Betreuers 
durch das Amtsgericht veranlasst werden.
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Auskünfte erteilt
Betreuungsstelle des Kreises Wesel
Reeser Landstraße 31, 46483 Wesel
Telefon: 0281 2070
und Pflegeberatung der Stadt Xanten
Herr Verhalen, Telefon: 02801 772249

Testament

Mit einem Testament wird sichergestellt, dass der 
Nachlass nach den Wünschen des Verstorbenen verteilt 
wird. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, ein Testament 
zu erstellen. Ein eigenhändig geschriebenes Testament, 
auch von Ehegatten, oder ein notariell beglaubigtes 

Testament. Das Testament kann beim Amtsgericht 
hinterlegt werden. Um Testamentsstreitigkeiten zu 
vermeiden, empfiehlt es sich u. U. professionellen Rat 
(Rechtsanwalt oder Notar) in Anspruch zu nehmen.

Sterbebegleitung – Hospiz

Im Mittelpunkt der Hospizarbeit stehen unheilbar kran-
ke Menschen mit all ihren Ängsten, Schmerzen und 
Symptomen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Beglei-
tung trauernder Angehöriger. Infos zur ambulanter und 
stationärer Sterbebegleitung unter

 www.hospiz.net

Haus am

Stadtpark
Ein Zuhause in gepflegter Umgebung

Wenn Sie Ihren Lebensabend in Eigenständigkeit

und Würde verbringen wollen, ist das „Haus am

Stadtpark“ eine erste Adresse. Vor dem Hinter-

grund, dass unser Handeln vom Gebot christlicher

Nächstenliebe geprägt ist, erwarten Sie neben den Serviceleistungen hoher

Wohnkomfort, abwechslungsreiche Freizeitangebote und eine besondere

Qualität von Pflege und Verpflegung.

Evangelisches Altenzentrum

Wir haben Ihnen viel zu bieten:

� Betreutes Wohnen in schönem Ambiente

� Ganzheitliche Pflege, vollstationär oder Kurzzeit

� Café Regenbogen – Betreuungsgruppe für demenziell erkrankter
Menschen zur Entlastung pflegender Angehöriger.

Poststraße 11-15
46509 Xanten
Tel. 028 01 77 69-0
Fax 028 01 77 69-55

Leitung: Susanne
Reitze-Jehle

info@haus-am-
stadtpark.de

www.haus-am-
stadtpark.de

Nächstenliebe leben
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Haus am

Stadtpark
Ein Zuhause in gepflegter Umgebung

Wenn Sie Ihren Lebensabend in Eigenständigkeit

und Würde verbringen wollen, ist das „Haus am

Stadtpark“ eine erste Adresse. Vor dem Hinter-

grund, dass unser Handeln vom Gebot christlicher

Nächstenliebe geprägt ist, erwarten Sie neben den Serviceleistungen hoher

Wohnkomfort, abwechslungsreiche Freizeitangebote und eine besondere

Qualität von Pflege und Verpflegung.

Evangelisches Altenzentrum

Wir haben Ihnen viel zu bieten:

� Betreutes Wohnen in schönem Ambiente

� Ganzheitliche Pflege, vollstationär oder Kurzzeit

� Café Regenbogen – Betreuungsgruppe für demenziell erkrankter
Menschen zur Entlastung pflegender Angehöriger.

Poststraße 11-15
46509 Xanten
Tel. 028 01 77 69-0
Fax 028 01 77 69-55

Leitung: Susanne
Reitze-Jehle

info@haus-am-
stadtpark.de

www.haus-am-
stadtpark.de

Nächstenliebe leben

total-lokal.de
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1,0
sehr gut

Umgang mit
demenzkranken
Bewohnern

Gesamtergebnis

Rechnerisches
Gesamtergebnis

1,2
sehr gut

sehr gut
1,4

Landes-
durchschnitt

total-lokal.de

http://www.burgwinnenthal.de
mailto:info@burgwinnenthal.de



